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(359—1) Nr. 7682.

Concurs Ausschreibung.
Slaalsstipendium

für die landn,lrthschaftliche«ehranfialt ,Fran-
ciSro Iosephinnm" in Vtod l ing nächst W ien .

Das k. k. Ackerbau-Ministerium hat für den
nächsten mit 1 . Oktober 1874 beginnenden drei-
jährigen Lehrcurs an der landwirtschaftlichen Lehr-
anstalt „Francisco Iosephinum" in Mödling ein
Stipendium von jährlichen 850 Gulden ö. W.
bewilliget und wird für dieses Stipendium hiermit
der Concurs ausgeschrieben.

Zur Aufnahme in diese Lehranstalt wird er
fordert :

1. die zustimmende Erklärung der E l tnn oder
Vormünder'

2. ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
3. Der Nachweis über jenen Grad von Schul

bildung, welcher durch die zurückgelegte untere
Hälfte von allgemeinen öffentlichen Mittelschulen
(Realschulen, Gymnasien, Realgymnasien) er-
worben wird.

Behufs des sicheren Verständnisses der land-
wirtschaftlichen Borträge ist eS wünschenswerth,
baß sich der Studierende vor feinem Antritte An-
schauungen vom landwirtschaftlichen Betriebe er<
worden hat.

Stipendisten sind von der Entrichtung der
Studiengeldcr nicht befreit.

Bewerber um diefes Staatöstipendium haben
ihre Gesuche mit den erforderlichen Nachweifen
längstens

b i s 2 5 . Augus t 1 8 7 4
bei der Direction des „Francisco Iosephinum" zu
überreichen.

Programme diefer Lehranstalt werden von
der Institutsdirection bezogen.

Wien, am 30. J u l i 1874.
Vom k. k. Ackerbau-Ministerium.

(363—1) 3tl. 1575^

Stistuugsplähc.
Der gewefene Professor und Weltpriester Franz

Metelko hat in seinem Testamente vom 1. M a i
1858 für fechö Landschullchrer in Kram, welche
sich nach Ausfpruch ihrer vorgefetzten Behörden
durch Sittlichkeit, Berufseifer, sorgfältige Pflege
der flovenifchen Sprache in den Volksschulen und
durch Veredlung der Öbstbä'ume vortheilhast aus-
zeichnen, sechs Geldprämien im derzeitigen ein-
kommensteuerfreien Betrage von je zweiundvierzig
(42) Gulden ö. W. gestiftet.

Zur Verleihung diefer sechs Stiftungsplätze
pro 1874 wird hiemit der Concurs

b i s 2 0 . S e p t e m b e r l . I .
mit dem Beifügen ausgeschrieben, daß diejenigen
hierländigen Landschullehrer, welche darauf Anspruch
haben und sich darum bewerben wollen, ihre dies-
fäliigen gehörig belegten Gefuche innerhalb der obbe
zeichneten Bewerdungösrist im Wege der vorgefetzten
Bezirlsfchulbehörde Hieher zu überreichen haben.

Laibach, am 1. August 1874.
K. k. fandeosHnlral!) für Kram.

(362—1) Nr. 3570.

Telegraphen - Clcvenstellen.
Sechs Telegraphen-Elevenstellen zweiter Klasse

im triester Directionsdezirke mit dem Adjutum
jährlicher 300 st. ö. N .

Bewerber haben ihre eigenhändig gefchriebe-
nen Gefuche unter Nachweifung ihrer Sprachlennt>
nisse und der in einen für Staatsklegiaphen-Beamte
vorgefchriebenen Lehrcurse erlangten Befähigung

b i n n e n vier Wochen
bei der k. l . Telegraphen - Direction in Trieft em
zubringen.

Trieft, am 1 1 . August 1874.

(361—1) Nr. 3647

Ahrcrstcllen.
An der einklassigen Volksschule in Salilog

und an der neuerrichtctcn einllassigen Volksschule
in Qlöevk, dann an der zwcillasslgen Volksschule
in Zirllach sind die Lehrcistellcn mit je einem Ge-
halte von 400 st. nebst Naturalwohnung definitiv
zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre gehörig
zu dokumentierenden Gesuche, und zwar die bereits
angestellten Lehrer im Wege der vorgesetzten Be
zirlsschuldehörde

b i s 1 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 4
bei den verstärkten Ortsschulrä'then in Salilog,
Olsevk und Zirklach einzubringen.

K. l . Bezirlsschulrath Krainburg, am Uten
August 1874.


